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Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
ich wurde vor 39 Jahren in Frankfurt am Main 
geboren und bin seit 2010 als Referent der 
Fraktion DIE LINKE im Bundestag tätig, zunächst 
fünf Jahre im Bereich Kommunales und seit Mitte 
letzten Jahres im Bereich Haushalt. Davor habe ich 
als Unternehmensjurist und selbstständiger 
Rechtsanwalt in Frankfurt gearbeitet. Seit Beginn 
meiner Tätigkeit für unsere Bundestagsfraktion 
lebe ich in Friedrichshain, im Palisadenkiez. 

 

Erste außerparlamentarisch-kommunalpolitische Erfahrungen konnte ich 
bereits als Student bei der erfolgreichen Verhinderung des Verkaufs der 
Frankfurter U-Bahn im Rahmen eines cross-border-leasing Geschäfts 
sammeln und war u.a. als Demonstrationsbeobachter bei Nazi-Aufmärschen 
für die Fraktion DIE LINKE im Frankfurter Römer tätig. Als Rechtsreferendar 
habe ich einen Teil meiner Ausbildung beim Rechtsamt der Stadt Frankfurt 
absolviert.  
 
Als Kommunalreferent unserer Bundestagsfraktion habe ich neben der 
parlamentarischen Arbeit an diversen praktischen Handreichungen für 
LINKE Kommunalpolitiker*innen mitgewirkt, z.B. Leitfaden 
Rekommunalisierung, Leitfaden Sozialticket, Broschüre: Was tun gegen 
Mietenwahnsinn und Wohnungsnot sowie beim regelmäßig erscheinenden 
Newsletter der AG Kommunalpolitik der Fraktion. Ich bin zudem Mitglied der 
BAG Kommunalpolitik und biete im Rahmen meines ehrenamtlichen 
Engagements Einführungsseminare zu Kommunalrecht/Kommunalpolitik für 
neugewählte Amts- und Mandatsträger*innen an.   
 

Ich möchte als Mitglied der Fraktion in der Bezirksverordnetenversammlung 
meinen Beitrag dazu leisten, dass Friedrichshain-Kreuzberg ein Bezirk 
bleibt, in dem alle Teile der Bevölkerung unabhängig von Herkunft und 
Einkommen menschenwürdig und gut leben können. Voraussetzung hierfür 
ist die (Wieder-) Herstellung der Handlungsfähigkeit des Bezirks. Dazu zählt 
neben der öffentliche Verwaltung auch die aktive Gestaltung in Politikfeldern 
wie z.B. Wohnen und Stadtentwicklung/-planung im Interesse der 
Menschen.  
 
 

 


